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ts weniger als Verluſt brin⸗ 
eltliche Beförderun 
ahnen aber iſt be 
ll' eine immer größere Bedeutung 
enbahnen in Preußen 
bgabe auferlegt wor⸗ 


hat die Erfahrung 


„dem Oberpräfidenten nen den Poſten ni 


etersburg, 20. Juli. Der König von 
eſtern Abend nach Sronftad: 
ber Fregatte „Vanades“ nad 

Der Kaiſer von Rußland 


Schweden hat fich 
begeben und iſt au 
Stockholm abgereiſt. 
leitete den König bis 

Der internationale Telegraph 
eſtern geſchloſſen worden. 
der Schlußrede die erzie 
Darauf fand die Unterze 
Convention ſtatt, 
diplomatiſchem 8 


{ten Reſultate hervor. | P 
nung der projectirien 
finitiver Abſchluß auf 
ege erfolgen wird. 


tung der Eiſenbahnen durch 
P 


ichen Beförderung der Pak 
ahnen in dieſem Umfange 


ahnverwaltungen die 
rebten, das Packet⸗ 


Herr Maybach, der Präſident Geht es aber in. biejer 


„bemerkte als Sachver 
ſuchungscommiſſion über 
ründungen gelegentlich 


ſtändiger vor der 


er vorzüglichen Einrich⸗ 
tlich auf Koſten der Ei 


es Eiſenbahnnetzes in 
land hat allerdings die 
Transportanſtalt zu ſein, 


Bereits im Jahre 1874 
iſenbahnpoſten 70 Millionen Kilometer 
von den Poſten auf Landſtraßen ba- 

55 Millionen Kilom. Auf den letzteren 

rkehr fällt aber offenbar ein weit te 

bereits über 41 


N 


A Berlin, 
im 8 29 des Geſe tze 
eurkundung des 
orm der Eheſchließung 
lufgebote vorgeſchriebenen 


auswärts zel chen Ratferlichen 
H. Albrecht, A. Retemeyer un 


Daube und die Jäger'ſche Bud). ; 


Mal erſcheinen und durch 
welche wöchentlich zwei 
über ſtehen als zu lö⸗ 


ſt Berlin ſieben 


ter, welche wöchentlich ein 
die Nachbarſchafts⸗Zeitung, 


ſchende Zeitungen 
dieſer Categorie i 
nämlich durch den Conſumanzeiger, 
eitung, die deutſche Beamt 
ogen, die hydrographiſchen 
neuen Berliner Cours⸗ und B 


itthetlungen, den 
örſenbericht und den 


— Mit den Ausgrabungen in Olym 
— ſchreibt der „Reichsan 
nach Schluß der heißen 
reſp. Anfangs September, be 
Vorbereitungen find eifri 
haus, welches für die 


ung durchſchlagen, daß 
9 durchſchlag ahreszeit, Ende Au 


ördert. Das Wohn⸗ 
itglieder der Expedition 
nem von der Reichsregierung erworbenen 
cke in dem Dorfe Druwa oberhalb des 
chtet worden, ift vollendet und 
Im Bau begriffen iſt noch eine 
Nebenarm des Alpheios, ſo wie 
pen, welcher zur Niederlage des ge⸗ 
als beſtimmt iſt Für die Ausfüh- 
rung der Erdarbeiten, welche ſehr bedeutend ſein 
werden, iſt ein tüchtiger Ingenieur i 
den Ausgrabungen fo 


en im J 
e Verbeſſerungen 
a ar burs ae 
y bilität einſchränkenden 
= Alpheiosthales eri 
bereits übergeben. 

Bei Berechnung der Brücke über einen 
3 vom 9. März 1874 über 
8 Perſonenſtandes und 
„für den Aushang 
Friſt ſind inſofern 


wonnenen Materi 


Berechnungen zu Ta 
on vom Bginne des 


genaue Beachtung 
werden, damit dem 


Zeustempels in einer 
40 Meter auf einem 
welches jetzt noch 
Tempel aus nach 
leitung des ſich an 


Entfenung von etwa 30 bis 
Felde vorgegangen werden, 
erſte beſtellt iſt. Von dem 
dem Alpheios wird betreffs Ab⸗ 
ſammelnden Waſſers ein Graben 
mit einem doppelten Schienenſtrange 
den, auf welchem die Erde bequem na 
dem Ufer des Fluſſes aufzuwerfenden 


ushangstages an 
don am vierzehnten Tage als 
oder von der Stunde des 
14 mal 24 Stunden ge⸗ 
„ fo daß der Aushang ſchon zu 


er Abg. Johann Knapp, 
in Dauborn, Mitglied d 
Kammer von 1852—57 und 185 
ſeit 1867 Mitglied des 
nd des norddeutſch r 
at feiner geſchwächten Geſundheit wegen 
en Mandate niedergelegt. Derſelbe hatte 
liberalen, darauf der Fortſchritts⸗ 
Der 4. Wiesbadener Wahlkreis 
der 8. Wiesbadener Wahl⸗ 


9— 1866, darauf 


genügt werde, na 
s gleichartigen Reichsgeſetzes a 


aller 


Lap ee 


mehr gegen das Vorjahr, cingenomme 
anes ten Staaten 


1655 

e anbrerſeits befio me 
r bei den Einnahmen der Staatsbahnen, 

vermindernden Eiſenbahn⸗ 

nen und den wachſenden 


r einbüßen, ſei es unmittel- 


elche finanzielle Be⸗ 


Jahre 1873 von 
Meilen auf mehr a 
verkehr durch beſo 


Bureaus ſich auf d 
befanden, würden unt 


für das Abgeordnetenhaus 


Wilhelm wird der „W. Z.“ zufol 
r Manöver des 9. Armeecorps vom 19. 


tember in Roſtock reſidiren, vom 24. 


oberan, in de 


gen und 17 wöchentlich zweimal erſcheinende Blat- 
ter, die übrigen erſcheinen theils monatlich, theils 


wöchentlich ein 


pfennigtarifs allein 
transports auf Eiſen 
vergüten geweſen 
er Poſtbeförderung 
en Eiſenbahngeſetz 


Pflicht, diejenigen Hinderni 
amals die Befürchtung, 


daß die Eiſenbahnen den 


en waldreicher Um 


def > anóvern in unferer Prov 
die Manöver der Divifionen gegen einan 


Die bevorſtehenden ei 

Grade die Aufmerkſamkeit der militäriſchen Kreiſe 
des Auslandes zu erregen. Auß 
Albrecht von Oeſterreich, dem Herzog von Coimbra, 
einzigen Bruder des Kö 
dem Prinzen Arthur von 


nz theilzunehmen. 


noland werden auch ein 
uſſiſ roßfürſt und noch mehrere andere auz⸗ 
ländiſche Prinzen und fürſtliche Perſonen erwartet. 

„Die Wahlſ lacht 
Lauenburg iſt geſtern geſchlagen 
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geſellſchaftlich in nähere Berührung 
weniger mit den Engländern, w 
wiſſe Biegſamkeit ma 
ie dieſe geſellſchaftl 
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allerlei Kunſtſtücke und ſpra 


von Atlas mit Gold, 
ſicher gleich tips 
Allum ab und führte 
irchtbar, die andere 


und ich hatte die Ehre, neben Mr. 


ſeinem älteften Sohne zu ſitzen. Es 
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N 22. ¿de + |fo)reibt man der „Kr. Z.“: Seit dem ſiegreichen[ Das Reſultat der Experimente fol dem über- vernementsſtadt arretirt, auf m E | 
weiternd, daß für jede Schulgemeinde, nach Be- Tage ber erften Jülihälfte haben fid die Berdält⸗ einſtinmenden Urtheile zufolge d : ene Dee | ee 
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Greith bei der St. Galler 1 der unbe⸗ bindung mit Loma gelungen, die Communication | britiſchen Barke „Barbadien“ auf hoher See inner⸗ die Bauern, daß ſie Webern wollten “aber e 
fugten Einmiſchung in die confeſſionellen Verhält⸗ mit Vitoria berzuſtellen, und die Carliſten aus ihren | halb der Jurisdiction der engliſchen Admiralität] nur mit dem Zuſatze: „gezwungen“. Die Behird i = 
niſſe Thurgaus angeklagt. Poſitionen ſüdlich und weſtlich von Vitoria zu ver⸗ den erſten Steuermann des Schiffes in einem drohten, Militär Ar die Dreh n — Ve 
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Paris, 17. Juli. Die Gerüchte über Re- Nandaros de la Oca gemacht, welches weder ſieg⸗ lich im Jähzorn begangen wurde, empfahlen die | geboten aber auch dies konnte nichts f — — = 
naullt’s Rücktritt find nicht ganz aus der Luft reich für die Regierungstruppen, noch erfolgreich für Geſchwornen den Schuldigen einſtimmig und an⸗ ſo iſt nun eine Commiſſion niede et — e 
gegriffen. 916 90 der „Moniteur“ noch nicht die Carliſten ausfiel. — Der General Loma iſt es, gelegentlich ver königl. Gnade. die die Angelegenheit entſcheiden oe paris En 
daran glaubt, fo geiteht er doch zu, daß durch den} welcher die Hauptſache in Alava geleiftet hat und Der vorgeſtrige Beſchluß des Oberhauſes, — Man ſchreibt der ES A. Z.“ aus Peters⸗ 0 — 
Rücktritt des PolizeijPräfecten Buffet's Politik in durch feine Scheinmanbver die arliſten glauben | die Verſicherung von Leben von Kindern unter 5 burg: „In dem deutſchen Poſt⸗ und Telegra — a 
ſchlimmſter Weiſe betont werden würde; als Buffet machte, er fet am Meona⸗Thal oder in den Encar- Jahren auf 3 L. zu beſchränken, hat im Unterhauſe, director Herrn Stephan hat die eters bur e | : 
feine Präfecten fo eifrig gegen die Linke verthet-|taciones, während er in der That mit 10,000 Mann wo dieſe Beſtimmung erſt nach längerem Kampf Geſellſchaft eine höchſt intereſſante und derdzenſtlühe és 
digte, gw er wohl auch etwas mehr Wärme für die Flanke des Feindes umgangen hatte und fo mit aus der Hilfskaſſenvorlage ausgemerzt wurde, gro- Perſönlichkeit kennen gelernt. Daß er überhau : 3 F 
Renault zeigen können, der auch Präfect iſt und | Queſada vereint handeln ane Dieſe Gefechte, ßen Anſtoß gegeben. Es iſt nicht wahrſcheinlich, die Seele des Telegraphen⸗Congreſſes war wird kr 
noch dazu ein Präfect, deſſen Entfernung Niemand] die für die Carliſten nicht günſtig ausgefallen ſind, daß die Beſtimmung in ihrer jetzigen Faſſung von allgemein zugegeben, und daß er unüberwindlich fieb 
verlangt. Aber wenn Renault an der Spitze der wiegen für fte nicht ſo ſchwer wie die augenblickliche den Gemeinen beſtätigt werden wird. — Der ausſehende chwierigkeiten mit Leichtigkeit, ja ſpie⸗ Ent 
Polizei bleibt, jo geſchieht Buffet ſchwerlich damit) Lage der feindlichen Stellungen. Loma 3 Prinz von Wales läßt in Glasgow bei einem lend überwand, lehren die bis jetzt eat ar » Sch 
ein Dienft, denn dieſem tft Renault viel zu wenig Villareal und Zumarraga und würde, wenn er dieſe bekannten Büchſenmacher eine Anzahl kunſtvoller nenen Berichte über die Recherwlongen des cad kam 
devot und viel zu ſehr Gegner des Bonapartis⸗ Punkte erreicht hätte, nach Belieben in den Rücken Büchſen neueſter Conftruction anfertigen, um fie greſſes. Die Geſellſchaft hat ihm ſchon den Ehren⸗ | übe 
mus. Uebrigens iſt Renault ein geſcheiter Mann, der Carliſten einfallen können. Schon jetzt könnte bei hei Reiſe in Indien als Geſchenke zu ver: titel Maladjetz! (el ma dem Sinne nach: Ein gan⸗ re 
co gam en ag AL 5 pay i eg mg A Ain daß N Str toes 7 ag pa 8 = Zur iene bee One in den E Mann!) zugeſprochen, mit dem fie wahrlich nicht a Bal 
, e 3 » mejcoas ſehr nahe bevorſtehend iſt, und Handelsverhaltnifjen England i = | freigebig iſt. ini i i 
wenn Mac Mahon ihn den Bonapartiften und deshalb auch hat Perula ſich beeilt, die Bataillone lien iſt ein ati Nee Ausweg meat od reine te Geſelſchoſt mit — pio Fa In 
Römlingen opfern wollte. Buffet erblickt überall] von Biscaya und Guipuzcoa zu berufen, um in an⸗ gen worden, welcher bei der Regierung Ausſich Offiziere, der als Liebhaber dem preußiſchen großen ; ae 
das radicale Geſpenſt; Leute, die an Halluct-| gemeſſener Weiſe gegen den Feind zu operiren und auf Annahme haben fol. England fol einfach Hauptquartier während des Feldzuges 1800—71 “ 
nationen leiden, haben niemals ein richtiges Urt eil] die Einſchließung dadurch zu verhindern. — So] dem Vorzug der meiſtbegünſtigten Länder entſagen. in Frankreich gefolgt war und enzühlte er habe N xs 
über bie vege Lage der Dinge. Dieſe Gee [find z. B. die Carliften, welche Hernani und Unter biden Umſtänden, heißt es, würde die italie» | gefehen, wie Herr Stephan von Meaur aus den fon 
ſpenſterſeherei iſt nicht zu verwechſeln mit bem Renteria belagerten, in größter Eile abberufen, um niſche Regierung der Erneuerung des beftehenden |: ruppen der 3. und Maasarmee, welche Paris an 
inſtinctmäßigen Mißtrauen, das Dufaure und von Tolofa mit der Eiſenbahn nach dem Kriegs⸗ Handelsvertrages kein Hinderniß in den Weg ftellen. | umzingelten — techniſch aus edrückt berammten — Ath 
Renault gegen die Leute vom 2. Dezember haben, ſchauplatz gebracht zu werden. Auf dem San] — Die Einladungsſchreiben zu dem großen nicht allein gefolgt, ſondern —— ſogar — in ent; 
zumal, wenn fie, wie Rouher am Donnerftage, die Marco und in Gantiagomendu iſt nur bie noth⸗[Bankett in der Guildhall am 29. d. M. und feindliche Dörfer mit feinem en Feld» eine 
Sittſamen fpielen und fi als bie in der Wolle wendigſte Beſatzung zurückgelaſſen und vielleidt|ben damit verbundenen Fefilidfeiten am 30. und poftillon auf dem Bock hineingefahren und factiſch Ste 
gefärbten Conſervateurs anpreiſen. Die „Repu- gelingt es dem General Blanco unter günſtiger 31. wurden ſchon von mehreren Seiten zuſagend der Erſte geweſen ſei der um ganz Paris Bal zur 
bligue Francaiſe“ erklärt heute: „Die Bonaparte Benutzung dieſes Augenblicks, fic) der verlorenen beantwortet. Neuerlich find Zuſagen von den Chefs nod ehe der ciferne Ring ganz hefchloffen war, im 
haben durch Lug und Trug in Frankreich regiert; Stellungen bis zur Grenze wieder zu bemächtigen. der ſtädtiſchen Verwaltung von Liſſabon, Oporto um ſofort alle Feldpoſt⸗Stationen zu etabli n, eb 
die bonapartiſtiſche Partei lebt von Lug und Trug. — Der General Queſada iſt mit ſanen Truppen und Genf eingelaufen. und: Kato Maladſetz war das Ech : di 6 . | 
Die Beilagen zu Savary'3 Bericht geben darüber nach Vitoria Fe nk nachdem er bis in bie ußland. zählung y q a a MS AE Ron 
Aufſchluß. ine mittelmäßig geführte Unter⸗ Nähe von Salvatierra vorgerückt war, und ſcheint Petersburg, 15. Juli. Nach der Bauern⸗ i Amerika. — 
ſu ang hat aber nur einen Theil der Schliche] dort noch auf Verſtärkungen zu warten, um dann ordnung von 1861 iſt bekanntlich in den meiſten — Der Fabrikſtaat Maſſachuſetts iſt in 
diefer Bande von Seelenverkäufern enthüllt.. bis Alſaſua vorzudringen und bie Rückzugslinien Gegenden des ruſſiſchen Reiches der perſönliche Nordamerika der einzige Staat, der für di m 
Kann es gegenwärtig etwas Bezeichnenderes geben, der Carliſten nach Guipuzcoa abzuſchneiden. Ge⸗ Grunderwerb der Bauern ausgeſchloſſen. beiter⸗Verhältniſſe eine aus tüchti en Gachverſtän⸗ kom 
als die Haltung der bonaparti iſchen Deputirten] lingt es dem General Queſada Alſaſua zu erreichen Das ganze verfügbare Ackerland einer Woloſt, digen zuſammengeſetzte Sommnititan beftellt — for 
bei der Verhandlung über das Geſetz über den und die Verbindung mit Vitoria, und Miranda das heißt eines Dorf⸗Communalverbandes, gehört] Diefelbe liefert jedes Jahr an die G : Es Die 
Ben Unterricht? Das Merkwürdigſte iſt nicht, ſtets aufrecht zu erhalten, fo iſt fein Sieg bei den Woloſtbewohnern gemeinſchaftlich und wird einen vollſtändi As Bericht, macht auf die Rang gel 
daß die große Mehrzahl der Partei ſich in dieſer Vitoria der größte 3 den die liberalen von dieſen gemeinſam bewirthſchaftet. Jeder aufmerkſam = zeigt die Mittel zur Abhilfe an ti 
Sache zu Dienern der Herren Dupanloup und Truppen im Verlauf des ganzen Krieges er» Bauernfamilie wird allerdings ein Stück Gemeinde- Hierdurch iſt ſchon Erſprießliches ‘ih die Arbeiter⸗ * 
Lucien Brun gemacht hat; man erwartete das aber | rungen haben. land zur alleinigen Ausnutzung und Verfügung bevölkerung geleiſtet * 5 be E wa 
das Feinſte ift, daß die Herren Boffinton, 5 Italien. . | geftellt, aber alle drei Jahre finden Neutheilungen richt 5 480 bee aher, Wee 
Eſchaſſeriaur und die anderen Deputirten der Rom, 15. Juli. Während die Mitglieder der des Gemelndekandes flatt, fo daß ein Acker, Ver don del Cuommiffivn b. ae — . 
K Inferieure ſich die Mühe gegeben haben, Unterſuchun 3 Commiſſion für Sicilien ernannt heute dem einen gehört, in drei Jahren von irgend derſelben Pianos, 34 Procent beſaßen Nähmaschinen . 
ſelbſt das niederträchtige Manöver ihrer Collegen werden, erläßt eben die Societá dei reduci romani} einem andern Bauer bewirthſchaftet wird. Natürlich. 52 Procent hatten Teppiche in den Zimmern 66 — 
von der Volksberufung herauszuſtreichen Während (Präſident Menotti Garibaldi) an die Sicilianer muß die Landwirthſchaft hierunter in hohem Mage Procent gaben durchſchnittlich 9 Dollars für Zei⸗ ſchn 
fie die Führer der Partei, die Herren Rouher und ein Rundſchreiben mit der Bitte, wegen der leiden. In Rußland aber iſt man merkwürdiger Weiſe tungen und Bücher aus u. ſ. w. Das durchſchnitt⸗ wer 
Levert, hinter den Biſchöfen hermarſchiren laſſen, Ausnahmegeſetze ſich keine Sorgen zu machen. Sie gerade auf dieſe Einrichtung äußerſt ſtolz und meint liche Jahreseinkommen betrug 784 Dollars, für : 
eee fie ſelbſt ſtramm gegen das Geſetz geftimmt. | ſtänden mit der Verfaſſung in Widerspruch, die die fociale Frage durch dieſelbe gelöſt zu haben. gelernte Facharbeiter 823 Doll. für den bloßen „Si 
as geſchah, weil die Bauern der Charente öffentliche Meinung verwerfe fie. Die Sache der Der ruſſiſche Bauer ſelbſt it zu beſchränkt, um Tagelöhner und Handarbeiter 687 Dollars. In Gi, 
nférieure mit dem Clericalismus nicht jpaßen: | Sicilianer fei die Sache aller Italiener. Nad} das ganze Elend ber Inftitution einzuſehen und vielen Familien verdienen nun auch noch die 
err Boffinton weiß es ſehr gut und er hütet ſich längeren Vorbereitungen kam es durch die Präſi⸗ jagt in der Regel „ja“ zu allem, was die Behörden | Frauen und Kinder durch partielle Tagesbeſchäfti⸗ 
wohl, die Cocarde des Sacré Coeur auf feinen dentſchaft Biancheri zur definitiven Wahl der drei anordnen. Da aber, wo er ich zu einer etwas gung. Von 400 Familien legten 1 5 fe 0 im 
Sut zu fteden. Die Bonapartiften haben keine pa gg der Unterfuhungs - Commiffion für | größeren Selbſiſtändigkeit emporrafft, wird eine Hälfte Gelderſparniſſe zurück. ber: 
einung, fie kennen nur Situationen. Denke man Gicilien, die das Abgeordnetenhaus vertreten: yr bet von den Behörden in der eifrigſten | 
ia einmal einen Stellenwechſel und SHerrn| Bars, Paternoſtro (beide von der Linken), Bon⸗ Weiſe unterdrückt. Ganz unerhört it ein all] I. Juni 1875. Die Sterblichkeit der or 
azeaux als Deputirten der Charente Inféricure, fadini (von der Rechten), der Senat wählte zu dieſer Art, der von hieſigen Blättern aus dem Civilbevölkerung der Stadt Danzig war lieg 
während Herr Boffinton in das Departement des] ſeinen Vertretern Borfani, di Giovanni, Berga, tſchigirinskiſ chen Kreiſe mitgetheilt wird. Auch etwas eringer als im Mittel der legtverfloffenen or 
Wunders von Lourdes überginge! Im ſelben auch das Miniſterium ſoll ſich für die Seinigen| dort war kraft eines Allerhöchſten Befehls vor zwölf Jahre: gegen den e von 185 ( 
Augenblick würde Herr Cazeaur antielerical werden | entidieden haben. einigen Jahren die Frage an die Bauern ergangen, Sterbefällen erfolgten 171. Die inderſterblichkeit 
und Herr Boffinton würde mit der Kerze in der ngland. ; ob fie fic) für Gemeindeland oder pit ain war dagegen etwas größer: 77 Todesfälle gegen — 
Hand nach der Grotte wallfahren. Das iſt die London, 17. Juli. Die Roheiſenfabrikanten Beſitz entſcheiden wollten und die einſtimmige 73. — De Stadtbezirk II. zeichnete fic) burg es 8 
politiſche Moral der Fraction!” von Süd⸗Staffordſhire haben beſchloſſen, die Löhne Antwort war: perſönlicher Befig. Trotzdem (aus ſonders günſtige, der Bezirk III. durch beſonders 
— In Marſeille find mehrere bedeutendes ihrer Hochöfenarbeiter um 10 Procent herab⸗ Verſehen, wie ſich die „R. Z.“ ausdrückt) | ungiinftige Mortalitätsverhältnifie aus. Im Bee : 
Falliſſements ausgebrochen. Beſonders pein- zuſetzen. — In Folge der jiingften Diseuſſionen wurde zu Protocoll genommen, die Bauern des icf II. war die günftige Differenz zwiſchen feinem cur 
liches Auffehen erregte dasjenige des Handels⸗ im Parlament über die Geſchütſrage fand geftern tſchigirinskiſchen Kreiſes hätten ſich für Gemeinde⸗ ntheil an der Bevölkerung und feinem Antheil an ar 
kammer Brá - fibenten Gimmig, Offiziers der] in Shonburyneß auf Anordnung des Kriegs⸗ beſitz erklärt und die Protocolle wurden nun in] den Todesfällen 9,50, im Bezirk I. 5,15; ungünſtig ul 
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Farben weckt. Dagegen iſt alle coloriſtiſche Kraft von den Genien des Geſchmacks, der Kunſt und 
für die Gruppe des ſelig ſchläfernden Silen mit des Alterthums zuſammengetragen worden, und 
dem Satyr, der ſich auf den Dudelſack verſteht, kluge, ſinnige Wichtelmännchen ſorgten für 
aufgeboten. Aus dem Schatten des weitdachenden die richtige en e Aufſtellung. Und all 
Baums, von feiner braunen Rinde löſen ſich die dieſen wunderlichen Reichthum ſo zu placiren, 
Geſtalten immer heller bis zu ſchönſter, von der Sonne daß er wirkt, ohne vordringlich zu werden, daß er 
angeglühter Bronce ab. Zudem iſt die Figur leichzeitig vorlugt und fi) verleugnet, daß er ſich 
des Silen durchgebildet und modellirt — ein Be⸗ de läßt, während er uns entgegentritt, war eine 
weis, daß Makart auch dieſer Bedingung der bil» | Aufgabe, welche die feinſten Sinne vorausſetzte. 
a phirend denden pat gece zu werden vermag, wenn er] Schon Matart’s Arbeitsſtätte in ihrer Ausſtattung 
Ariadne nahte, eben Halt machen. Es iſt dies nur will. Im Allgemeinen denkt Makart aller⸗ bekundet den Dekorationskünſtler im großen Style. 
ve nur ein Einſpänner, hat aber anſtatt des vun in Farben, nicht wie andere Meiſter zunächſt Man wird bemerken, daß die Tribüne links, 
auls einen Löwen, der mit mächtig grinſender in Geſtalten und noch weniger, wie wenige große deren Geländer einſt vielleicht eine ponia: Kanzel 
Jen eat. ſich jogleid mit Amoretten-Bengel- Kunſtheroen, in Geftalten und Farben zugleich, fol geſchmückt oder ein Presbyterium a geſchloſſen hat, 
en einläßt. Mit der Linken hoch den Thyrſus daß kein Theil zu kurz kommt oder vorlaut iſt. als Loggien⸗Motiv in den Entwurf des Kaiſer⸗ 
ſchwingend, ſteigt Ariadne von ihrem Hochſitz herab: Zum Beweiſe des Geſagten betrachte man die erſte Max- Bildes hinübergenommen worden. Der große 
das linke Knie der getröſteten Verlaſſenen könnte im Atelier noch vorhandene Skizze unſeres Bildes, Spiegel hat die ſchattigſte Ecke geſucht, um aufs 
wohl etwas runder soe fein, damit auf den da daſſelbe noch als Bühnenvorhang gedacht war.] Leuchtendſte zu wirken. Ueber dem Kamin an der 
erſten Blick die Möglichkeit der Vorſtellung, als] Ein Beweis iſt auch die Farbenſkizze des feſtlichen Eingangswand baut es ſich zu einem geſchmack⸗ 
hätte die Herrliche bei irgend einer Fährlichkeit den Einzugs Kaiſer Maximilian's in Antwerpen, wel⸗ vollen Zopfältärchen auf, auch nicht 19 fu, als 
ſchönen Unterſchenkel eingebüßt, ausgeſchloſſen cher großartige, alle guten Geifter des Colorits ſolche in mancher Kirche zu De find; ein flüchtiger 
wäre. Bacchus lehnt an der Muſchel des Wagens herau beſchwörende Vorwurf Makart die nächſte Blick mag die weißen weiblichen Figuren darauf 
— über gle Conſtruction und Befpannung Fach⸗ Zeit beſchäftigen wird. Wir können den Blick von] für Lea und Rahel nehmen. Von den Gobelins 
der Ariadne nicht wenden, ehe wir noch die treffende an den Wänden ſchimmern in verblichenen Farben 


Ariadne“ — verſichert uns ein Kritiker der „Pr.“, 
der keinesweges die Schwächen des Malers über⸗ 
ſieht — reiht ſich würdig an die Catarina Cornaro, 
ja überholt dieſelbe, was Leben, Schonung des 
Vorgangs und Kraft des Colorits anbelangt; mög⸗ 
licherweiſe auch in den Dimenfionen. Es iſt auf 
dieſem Gemälde wirkliche bacchantiſche Luſt und 
Trunkenheit dargeſtellt und ausgedrückt und Trun⸗ 
kenheit geht davon auf den Beſchauer über. 
Makart läßt das Gefährt, auf welchem triumphirend 


ſich von ſelbſt. Die Pflanzen liebt Makart, wle 
die Frauen, blaß; die Schönheit des Blattes geht 
ihm über den Schmelz der Blüthe. 

Doch zaudern wir hier unten nicht länger. 
Das Rauchzimmer — einen der e 
welche die Innen⸗Architectur Neu⸗Wiens aufzuwei⸗ 
ſen hat. Die Felder, welche der Argitect Kaiſer 
daran umrahmte, hat Matari’s Pinſel belebt und 
ausgefüllt. In das Fenſter ſind Glasmalereien 
eingefügt; farbiges Licht mildert i das Dunkel 


der Wandbekleidung. Auf der rothſeidenen Decke 
des Himmelbettes flimmt es von Klingen, Läufen 


kundigen allerdings einige Zweifel aufſteigen mögen ye w 4 y q 
— in der Art, wie die jungen Römer auf dem] Verſinnbildlichung des a von Meer und verblichene Thaten herab. Ein breiter dunkler und Schäften; aber die Fecht und Mord⸗Inſtru⸗ f th 
Pincio am Wagenſchlag der Carroſſen Poſto Inſel gewahren. Das Meer ſpült ſchäumend Rahmen umgiebt ein ſympathiſches Frauenbiloniß; mente ſind nur ihrer ſchönen Arbeit wegen hier, 0 am 
faffen, um mit den ſchönen Inſaſſinnen eine galante an Naxos Geſtade hinan, wie ſeinen Tribut for⸗ es ſcheint uns bedeuten zu wollen: Das hier iſt zu gänzlich ungefährlicher Augenweide. Die mit ba, 
Gonverfation zu beginnen. Gegenüber dem Pathos} dernd, und ſiehe da, eine Nereide, ein Triton find | meine bleibende Stätte, ich gehöre nicht zu des Elfenbein oder Perlmutter eingelegten Käſtchen An 
der Holden verliert der wein⸗ und liebetrunkene emporgetaudt, um von den Trunkenen auf grünem Künſtlers fahrenden Schöpfungen — vielleicht ver blinken nicht zu lebhaft in den traulichen Dämmer in 

des Raumes, den auch kein aufregendes Gemälde / ier 


Pfühl unter dem Schattendach ein Kind, eine richtet der Meiſter davor mit manchem erinnerungs⸗ h 
füh d ch ft ch Dj verſcheucht. Nichts drängt ſich auf und doch ift 

Alles beachtenswerth. Das, was ſcheinbar da oder 
dort verlegt oder vergeſſen liegt, iſt juſt recht auf 
ſeinem Platz. Ein Antiquitäten und Raritäten⸗ 
Cabinet zugleich wohnlich und ſammlungfördernd 
zu 1 1 — hier iſt dieſe ſcheinbar widerſpruchs⸗ 
volle Aufgabe gelöſt. 


Gott, iſt aber mit feinem Thyrſusſcepter, feiner 
Reblaubkrone und dem Pantherfell um die Hüften 


N Nymphe in die kühle blaue Tiefe hinabzurauben. | feligen Blicke feine Hausandacht. Ein Tizian un 
dale ein ſtattlicher pe oy ey 1 une 


on den Glücklichen auf der Inſel Naxos etliche Niederländer ſcheinen ſich eingefunden zu 

läßt der Beſucher gerne 2% Blick in die Runde haben, um über das künſtleriſche Schaffen in dieſer 
) e, gewählte Augenweide. Halle Controle zu üben. Unter einem Baldachin, 
Einen ſchöneren Schaffensraum, eine würdigere über Teppiche ſteigt man die Wendeltreppe in das 
Werkſtätte als Matar'a Atelier wird man in] Rauch⸗ und Converſationszimmer hinan. Blankes 
Wien vergeblich ſuchen. Das iſt ein ſtimmungs⸗ Weiß einer langhaarigen Eisbärenhaut, einer Trophäe 
volles Muſenheim inmitten des lärmenden und unſerer Nordpolfahrer, contraſtirt auf dem Boden 
brandenden Marktgetriebes. Der Hausrath ift! mit perſiſch⸗gewirkter Farbenpracht. Aus den Schub⸗ 


ſterblicher Jüngling. Wie alle Heldinnen Makart s 
paart Ariadne Schönheit mit Efe ene ja mit 
einer Art müder Schlaffheit; ſie erſcheint über⸗ 
nächtiger als die da und dort gelagerten agen 
mit den glühenden Blicken und den Freudenröschen 
> den Wangen. Müöglicherweiſe leuchtet ihr 
Colorit wärmer, wenn der Firniß die eingetrockneten 


e 
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ftellte ſich dagegen dies Verhältniß bei Bezirk V. 
um 1,40; bei IV. um 3,82; bei III. um 9,43. — 
Annerbalb der erſten 14 Lebenstage ſtarben 13 
inder; an Altersſchwäche 2 Menſchen. — Die 
Todesfälle bei Kindern unter zwei Jahren, welche 
in Folge von Ernährungsſtörungen eintreten, traten 
uni in überwiegender Anzahl hervor: es ſind 
‚ihres in den Todtenſcheinen 43 angegeben. Indeſſen 
führen doch auch die akuten Krankheiten der Ath⸗ 
mungsorgane noch recht häufig, nämlich in 15 Fällen, 
zum Tode, während an Lungenſchwindſucht 20, an 
anderen chroniſchen Lungenkrankheiten 2 Perſonen 
arben. In 2 Fällen war die tödtliche Lungen⸗ 
ent, alen f. mit Delirium tremens verbunden. In 
ü 


neten, da 
in einer 


18. Juli gingen zwei Bataillone und eine Esea⸗ 
dron von Serajewo nach Newefinje ab. In Folge 
firenger Neutralität und Grenzbewachung ſeitens 
Oeſterreich's, Montenegro's und Serbien’s iſt 
die Bewegung bis jest localiſirt. Größere Zu⸗ 
ſammenſöße fanden nicht ſtatt und find Die 
negentheiligen Meldungen von den Dalmatiner 
Zeitungen mit größter Vorſicht aufzunehmen. 


Zuſchrift an die Redaction. 

Zoppot, 19. Juli. Obgleich die Anzahl der 
Badegäſte hierſelbſt größer iſt, als im vorigen Sommer 
um dieſe Zeit, ſo ſtehen dennoch viele Wohnungen leer. 
Die Urſache dieſer Erſcheinung liegt hauptſächlich darin, 
daß über Winter eine Menge zum Theil umfangreicher 
Häufer erbaut und zum Vermiethen eingerichtet worden 
ſind. Daß ſolche ſchnell aufgeführten Gebäude, an 
welchen noch bis vor Kurzem gearbeitet worden, um 
dieſelben rechtzeitig herzuſtellen, nur ungern, als geſund⸗ 
heitsgefährlich, bezogen werden, liegt auf der Hand; 
zum Trockenwohnen verſtehen ſich bekanntlich nur Fa⸗ 
milien, welche die Noth dazu Aut nicht aber ſolche, 
welche ihre Geſundheit zu kräftigen beabjichtigen. 
Geige offnungen ſetzen die Befiger der nichtvermiethe⸗ 
ten Boban en noch auf die bald eintretenden Gerichts⸗ 
ferien und mehrere im 1 cal zu erwartenden ſarmatiſchen 
Gäſte. Man beklagt ſich hier mehrfach darüber, daß 
die durch beſondere Beiträge der Badegäſte veranſtalte⸗ 
ten täglichen Concerte ſtets nur vor dem Cürhauſe 
und abwechſelnd nicht auch in anderen Etabliſſements 
ſtattfinden und daß jeder Curgaſt, welcher Muſik hören 
will, gezwungen iſt, ſich an dem bei nördlichem Winde 
aug ften Ort Zoppot's für einige Sſunden nieder⸗ 
zu tien. In anderen Curorten giebt man dem 
Wechſel den Vorzug. — Ebenſo laſſen die Babe: 
anſtalten, namentlich das Herrenbad, in Beziehung auf 
Zweckmäßigkeit, Comfort und Sauberkeit noch Manches 
zu wünſchen übrig. Die langen ſchmalen Steege, auf 
denen 2 Perſonen ſich im Begegnen kaum ausweichen 
können, der Mangel jeder ſchützenden Vorrichtung auf 
denſelben wird namentlich von älteren Pa vielfach 
empfunden. Die ganze Einrichtung des Badecom lexes 
ſteht überhaupt der auf der Weſterplatte entſchieden 
nach. — Die Abſicht der Commune Zoppot's, ein neues 
beſſeres Bad zu errichten, um fo den längſt geäußerten 
Wünſchen Rechnung zu tragen, hat vorläufig leider in 
Betreff des Geldpunktes nicht ausgeführt werden kön⸗ 
nen, wenngleich ſich ein derart angelegtes Capital wohl 
gut verzinſen dürfte, alſo ein Riſico, ſelbſt bei einer 
Anleihe, kaum zu befürchten ſein würde. Jede falls 
könnte Zoppot nur gewinnen, wenn daſelbſt 50 
geſchaffen würden, auf welche jeder dieſes Seeba Be⸗ 
ſuchende gerechten Anſpruch hat. Den Anſtand hüöchſt 


auf beſſerem Boden nicht ſelten. Im mittleren Deutſch⸗ 
land hat der Roggen eine günſtigere Blüthezeit gehabt, 
als in Mecklenburg und in der Mark, wo während 
derſelben vielfach heftige Winde, ae Stürme herrſchten, 
und an manchen Stellen auch gewaltige Regengüſſe 
vorkamen. Im Ganzen werden die gedachten Länder 


an Fuderzahl nur eine mäßige Roggenernte 
machen. er Weizen ſteht dagegen im mitt⸗ 
leren Deutſchland im Allgemeinen beſſer, als weiter 


nach Norden zu. Schöne Beſtände ſieht man jedoch auch 
in Franken; in Thüringen und im Anhaltiſchen nur 
ſelten. Mecklenburg dürfte in pen Jahre, was die 
Zahl der Fuder betrifft, nur halb ſo viel ernten, als im 
vorigen Jahre. Sommerkorn ſteht, wo es irgend ſein 
Recht bekommen hat — ganz beſonders in Franken, 
Sachſen und nan — ſogar vorzüglich. Hier fieht 
man auch ſchöne Erbſenbeſtände, welche in Mecklenburg 
auch in dieſem Jahre faſt vollſtändig fehlen. Ausge⸗ 
zeichnet ſtehen faſt allenthalben Kartoffeln und alle 
Rübenarten, vornämlich die Zuckerrübe. Klee iſt bei⸗ 
nahe überall mehr oder minder mißrathen, der Wieſe⸗ 
wachs iſt dagegen faſt allerorts befriedigend. Auf den 
Viehweiden iſt trotz des reichlichen nn das Gras 
nur knapp. Arbeitskräfte find in dieſem Jahre im 
mittlern Deutſchland etwas billiger und leichter zu haben, 
als während der letztverfloſſenen Jahre. 

— In Mitau iſt am 1. Juli der Schauſpieler 
Paul Kleinert, aus Breslau gebürtig, 42 J. alt 
(vor einigen Jahren in Danzig en gagirt) geſtorben. 

— Die in dieſem Jahre ſeit 1825 zum erſten Male 
wieder ſtattfindenden Vorſtellungen der Kreuzes ſchule 
in Oberammergau ſind auf den 18. und 25. Juli, 
den 1., 8., 22. und 25. Auguſt, den 5., 12., 19. und 
26. September, den 3. und 10. October angeſetzt. 


— Ein Gemeindevorſteher in einem Dorfe in der 
Nähe von Prag hatte vor Kurzem eben erſt ſeine 
Function neu angetreten, als eine Dorfinſaſſin ſich an 
ihn um einen Heimathsſchein wegen ihres Dienſtantrit⸗ 
tes in Prag wandte. Der Neuling im Amte füllte den 

eimathsſchein, deſſen Blanquet die Momente der Per⸗ 
iro lie ung vorgedrudt enthielt, folgendermaßen 
aus: hat Augen: qa Naſe: Ja; Mund: Ja 
dere Kennzeichen: Keine zu finden. 


— Der Dampfer „Triumph“ von Plockton ift 
in der Nähe der Hebrideninſel Lewis mit einem Wal⸗ 
fiſch zuſammengeſtoßen. Der Stoß war fo heftig, 
als ob das Sait an ein Fe Wrack gerannt 
wäre. Unmittelbar nach demſelben ſah man einen großen 
Walfisch, todt oder betäubt in der Nähe des Schiffes 
auf der Oberfläche ſchwimmen. Der „Triumph“ aber 
war ſo arg beſchädigt, daß er in den nahen Hafen von 
Stornoway einlaufen und umgeladen werden mußte. 


;  bejons 


Anmeldungen beim Danziger Standesamt. 
20. Juli. 
Bebuctens Arbeiter Mugu Jed. da 7. — 


Sergeant Wilhelm Theodor Lück, 


. — Schankwirth 


Heinr. Eduard Renck, S. — Kaufmann Eduard Herfer, 
T. — Arbeiter Joh. Julius Kreſin, S. — Wilhelmine 
Schreiber geb. Flier, S. — Arbeiter Gottl. Wilhelm 
Reuter, T. — Kornwerfer Guſt. Ad. Feodor Claaſen, T. 


Fabrikarb. Mich Bendig, S. — Sch 
W Arbeiter Xo}. 
riedr. Schwarz, T. — Tiſchlergeſ. 
Schneidergeſ. Friedr. Hoff, 


ilh. Helmig. S. — 
T. — Schneidergeſ. 
* Albert Lutz. S. — 


uhmachergeſ. Friedr. 
Albrecht Zielinski, 


— Tiſchlergeſ. Otto Julius Radmann, S. — 


Maurergef. Auguſt Lerch, 
Ferd. aria 
zimmermann Guſtav Schiſtowsk 


Joh. Daniel Jul. Specht, T. 


T. — Schankwirth Carl 
Gräske, T. — Maria Tuchlinski, T. . 


i, S. — Müllergeſelle 


Heirathen: Schneidergeſ. Guſtav Hermann Blond 


mit Mathilde Ida Marie Frede 


Todesfälle: T. d. 


Emilie Bertha Terpitz, 55 J. — 
7 


nna Silberſtein, 11 T. — 


S. d. Ottilie Müller, 
T. d. 


T. — T. d. Marie Minna Pokall, 5 W. T. 
Zimmermann Carl Aug. Kloß, 6 M. — T. d. Arbeiter 


Rudolf Stegmann, 3 M. — T. 


d. Arbeiter Rudolf 


Nigel, 6 W. — Joh. Louiſe Aug. Mix geb. Müller, 
79 J. 5 pe Wilh, Be 


J. — S. d. Arbeiter Ludw. 


2051788: 


Schiffs⸗Liſten. 


Neufahrwaſſer, 20. 
Nichts in 


li. Wind: OND. 
icht. 


Börſen⸗Depeſche der D 


Berlin, 20. J 
Erz. v. 19. 


auziger Zeitung. 


ult. 
Gr3.0.19. 


Weizen gelber Pr. 4½ conj.’ 1105,79]105,70 
al 214 1217 . Gtaatsjóloj.| 92,10] 92.10 
epbr.-Octbr.¡221,50/224 [Wfp. 3½ % Pfdb. 85,90} 85,90 
Bang wast, avo. 4% do.] 95,60 95,70 
Juli 158 158,50 do. 4½ % do. 1103,10]103,10 


Juli⸗Auguſt 158 
Sepbr.⸗Octbr. 160 
Petroleum 


& 200 E 
ept.⸗Oct. 23 23 


RUST Juli⸗Aug. 58 
Sept.⸗Oct. 

Spiritus loco 

i⸗Auguſt 


58, 
59,10) 59,40 


158,500 Berg.⸗Märk. Eiſb.] 84,20] 84,50 
Lombardenlex Cp. 173, 500177 
Framoſen 
Rumänier . 
Rhein. Eijenbabn|111,20/111,20 
30|Defter. Greditanf.[389, 501392 
Türken (5 /0) 
Deft. Silberrente 67,40] 67,50 
56,50 55,70/Rufi. Banknoten |280,50/280 


- + |510,50/511,50 
28,50 29,70 


40 | 40,20 


ept.⸗Oet. 57,80] 57,10]0eR- Banknoten |182,50|182,40 
Ung. Schatz⸗ A. II. 95,90 95,30 [Wechſelers. Lond.] 90 334 — 


Ital. Rente 72. 


Meteorologiſche Depeſche vom 20. Juli. 


— ͤ wꝛX—]2— —— — (Ü— AT IE ¶ ů ũ 
—— ——— —ͤdé—— — — LC TE as 


11 y : : _ bod ini darauf wurde ein 40 Fuß langer, todter 
11 Todesfälle, davon 6 an akuten Krankheiten der 1008 daß einzelne Herren in dies Einige Tage 5 : > Barom. Term. R. Wind. Starke. Himmelsanfiät. 
ß SB] [máfig |bewäikt 
entzündung. — Für den Mai ſind nachträglich noch ſuchteſten Jet mit in die See nehmen. Der Bade: zuſammenge ſtoßen war. El etersburg 340,9 +13,9 NO [en heiter. 
eine Tobgeburt und 1 Kinderſterbefall aus der ne müßte doch angewieſen werden, ftrenge darauf > Sri ( * tockbolm 340,8 +-16,2 D chwach heiter 
Stadt, ſowie 1 Typhustodes fall aus einer Vorſtadt zu halten, daß ſolche Rückſichtsloſitgkeit für die Folge — Der König von Griechenland wäre bie: Manas „Dan mäßig S.⸗Strom. 
zur Weldung gekommen Die Gefammiſterdlichkeit nicht mehr vorkommen dürfe. e Ach. Samed Nen, AAN G 
ar! : — — der. Wi i mal | Memel +15, äßig trübe. 
im Mai beläuft, ſich alſo auf 259, die Sejammt» Bermiſchtes „Hermopolis“ meldet, blieb bei einem Zuge, der dieſer] Flensburg 338,0 11508 mäßig pales 
r in der Stadt und den Vorſtädten auf 318; erm ſch es. Ta ge den König vom Pyräus nach Athen zurückführte, Aünigsberg 3378 9.8 chwach bedeckt. 
er Ueberſchuß der Geborenen über dieche⸗ * Ueber die Ernteausſichten und den Stand die Locomotive beim Grabe Karaſakis aus Mangel] Danzig. 337.6 14,2 060 ¡flan bezogen. 
ſtorbenen demnach für Stadt und Vorſtädte auf 59. der Saaten im mittleren und nördlichen] an Kohlen ſtehen. Es wurde nun eine Locomotive vom | Putbus. 336,2 414,4 O mäßig bezogen. 
— .. . :.:. . ... 1 Dentihland macht ein mecklenbuxgiſcher Landwirth, Phalerus herbeigerufen, aber der 8 welcher | Stettin. . 335,5 716,2 NO ſcchwach bedeckt. 
Telegramm der Danziger Zeitung. welcher im Laufe der letzten Woche Franken, Sachſen, den König führte, war betrunken und wollte von keiner Helder . 336,4 716, ONO wach — 
, . e | Rete io Lies GD wag go te 
die anfhan ingen: Die Delfanten ‚men. auf der Brücke] Pofen . . 333, i 8 e 
kommen, daß die auffändijgen Steuerrenitenten put fait pn alben dürftig. en die meiſte Saat | über den Xiffus bald ein Zuſammenſtoß ereignet, da | Breslan . 3310 7144 NO wach bedeck 
ö lortfahren, jede Steuerzahlung zu verweigern. im Frühjahr umgeackert iſt. Die beſten Beſtände ſieht[ man in der Verwirrung vergeſſen hatte, der Station | Briiffel. . 336,9 +14,4 SW ſchwach ſehr bewölkt. 
Die türkiſche Lokalregterung hält die ganze An. man noch in Mecklenburg, aber auch dort finden ſich Athen zu apiſtren, keinen Train atgnidjuten, weil fein | Wiesbaden 331,7 713,8 SO |. ſchw. bedeckt. 
gelegenheit bisher unerheblich, dennoch ſind wirklich befriedigende nur ganz vereinzelt. Der Roggen] Doppelgeleiſe vorhanden ijt. Der König nahm endlich] Ratibor . 327,5 14,2 N ſchwach trüb 


rößere Truppenabtheilungen aus Moſtar im ſteht im Allgemeinen je weiter nach Norden, je beffer. in dem herbeigekommenen Zuge Platz und gelangte Trier.. 330,4 14.3 SW — a itter. 
Hemarté nach Bosnien und Herzegowina. Am Mäßige Beſtände zeigen fic) viele, und ſchlechte auch] glücklich nach dreiviertel Stunden nach Athen. : Paris pera 12,6 WRW Pre er 
Beriag vr Eduard Zernin Da r 
ee \ ‘it e Proueo. Looco. Durch alle Anton blmgen zu beziehen: 2 ä Dampfer - Verbindung 
Die Ausführung der Auſtreicher⸗ und 2. Kaffe 11.— 12. Auguſt, Originallooſe, K - m fe und Reid e 
ber Glaſerarbeiten für die Winkeleiſen⸗ 7 60 en. (alle Klaſſen 81 J.) % 120 «Me amp n Danzig Stettin. 
— len in Eben gr falle Kl 68 de) Ta A ae l 24. be Dampfer „Stolp", Capt. Marx, geht 
D a 5 * S ” » ,X& . Tr, | 
| werten, d verfiegelt mit der Aufſchrift 5 “ee "Goldberg, Ebanzeliſchen in Oeſterreich, Steiermark, Kärnten Stn A ee 
en aut Mufircider, refp. Pott Comfolr: Neue Friedrichſtr. 71, : und Krain. Güter⸗Anmeldungen nimmt entgegen 
laſerarbeiten- bis Ju bem Berlin. AA Eine ernfte Warnung für alle Evangeliſchen Ferdinand Prowo, | 
von 


am 29. Juli er., 
E Mittags 12 Ubr, 
im Bureau der unterzeichneten Behörde an⸗ 
beraumten Termine einzureichen. 

Die Vieferungébedingunges, welche auf 
ortofreie Antr ae 3 is Erftattung ber 
opialien abſchriftlich mitgetheilt werden, 
liegen nebſt den näheren Bedarfsangaben 


(1067 


Hermann Daum, 


Archidiakonus zu Tangermünde. 
Preis 2 Mark. 


Schleſiſchen 
echten Holzcement AA o Di a 


aus ber Fabrik von 3 
Georg Friedlich & Comp., Die von Wittenberg aus über ganz Deutſchland fic) verbreitende 
in Breslau. hatte ſolche Dimenfionen angenommen, daß es eine Zeit gab, wo neun Zehntel feiner 
Alleiniges Lager für die Provinz ; Bewohner dem evangeliſchen Belenntnifje zugethan waren. Um dieſe Ausbreitung zu 
Wefipreugen bei dem 5 . veranlaßten Mönche, insbeſondere der Cardinal Campeggio, den Erzherzog 
Zimmermeiſter J. H. Prutz Ferdinand, die Anhänger der tegeriftien Lehren ſammt ihren Schriften dem Scheiter⸗ 
3 77 Halen zu überliefern. Da ae Mittel nicht auſchlagen wollte, fo ließ Ferdinand auf 
in Danzig, etreiben feines Beichtvaters Sefuiten in's Land rufen, die unter Rudolf II. immer 
Poggenpfuhl No. 42 offener gegen den Proteſtantiemus Front machten. Namentlich war es der Jeſuit 
Di: Ausführung von Bedachungen Kleſel, der von dem Senos Ernſt den Befehl erwirkte, daß alle fid in Wien aufhalten⸗ 
mit di ſem echten Goljcement, der in den proteſtantiſchen Prediger gefänglich eingezogen und jeder, der ſeinen evangeliſchen 
Schleſten feit vierzig Jahren einge⸗ 


E Glauben nicht abſchwören wolle, innerhalb drei Monaten des Landes verwieſen werden 
führe, ohne jede Reparatur und Uns 
terhaltung fic) bewährt hat, der voll⸗ | 

2 

> 

2 


Sicherſtes, für Menſchen und Hausthiere 
unſchädliches Mittel zur radicalen Ver⸗ 
tilgung der Schwaben, in Töpfen a 1, 2 u. 
3 Mark, empfiehlt die Neichsadler⸗Apothele 
in Elberfeld. Bei Nichterfolg Rückzahlung 
des Betrages In Danzig bei Albert 
Neumann. Ja Königsberg bei Apo⸗ 
theker A. Brüning. (8302 

ie Frau Poſthalter Mentzel hier be⸗ 

abſichtigt ihre hieſigen Grunde zu 
verkaufen und die von ihr mit 14 


Pferden hier und mit acht | 
Pferden in Zechlau servicsene ö 
Poſthalterei abzutreten. | 


Reflectanten wollen ſich an mich wenden, 
und bin ich zu jeder näheren Auskunft bereit. 


Co nitz, im Juli 1875. 
Meibauer, Rechtsanwalt. 


Ein Haupt⸗Grundſtück im 


| 
Schwabentod. E 
[Schwabentod | 


Reformation 


im Hafen⸗Bureau zur Einſicht aus. 
Danzig, den 16. Juli 1875. 


aiſerliche Werft. 


Bekanntmachung. 


In der Ffidor Lewin's Wittwe Con- 
curs⸗Sache iſt an Stelle des Hrn. Bor⸗ 


Cal der Gerichtsactuar Gronwald zu 
ulm zum definitiven Verwalter ernannt. 
Culm, den 10. Juli 1875. 


Königliches Kreis⸗Gericht. 


1. Abtheilung. (1214 
Große Verloojung 
on 


ſollte Den gegen ſolche Maßregeln proteftirenden Ständen wurde mit Strafe an Leib 
e ei ee er I un (ine zu a 8 Schwure getreu, 

ha. 5 : alle Ketzer zu vert er katholiſchen Kirche wiederzugeben, an ro- 
ſtändigen Schutz gegen jede Wilte- n Prediger und Lehrer die Aufforderung ergehen, 1 acht er 11 5 
rungseinflüſſe bietet, auch zur Anlage Aemter niederzulegen und das Land zu verlaſſen. Alle Nichtkatholiken ſollten ſich in der 
von Gartenanlagen fid) eignet, ither- römiſchen Lehre unterrichten laſſen und biefelbe annehmen, widrigenfalls man ihnen Hab 
und Gut, Gewerbe und Nahrung nehmen würde Viele, namentlich vom reichen Adel 
flohen in die benachbarten Länder; andere traten, durch die Leiden mürbe gemacht, zum 
Katholicismus über. Durch den weſtfäliſchen en hatten die Proteſtanten die Re⸗ 
ligionsfreiheit nur ſcheinbar erhalten, da man fie auf jede Weile an deren Ausübung 
hinderte In Steiermark und Böhmen hatte eine aus taiferliden Beamten und Jeſuiten 
gebildete Commiſſion den Auftrag erhalten, der Ketzerei im Lande ein Ende zu machen. 


nimmt dir Zimmermeiſter J. H. 
Prutz und läßt durch ſachkundige 
Arbeiten dieſe Holzcementdächer fer⸗ 
tigen. Ein Probedach für ſtädtiſches 
und ländliches Gebäude iſt Poggen⸗ 
publ 42 auf dem Hofe jederzeit in 
Augenſchein zu nehmen. (7229 


Die, welche in Folge deſſen anszuwandern im Begriffe waren, wurden an der Gren Danziger Werder, 6 
f e i gi u ER | in's Gefängniß geworfen. Wer fid den Befehlen jener Commiſſion wicht filat», aa culm, an der Chauſſee, 1 Stunde ples 
heit d ge 2 p 5 t 2538 | wurde in Gegenwart der Jeſuiten der Degen auf die Bruſt geſetzt mit der Drohung. Danzig, mit vorzüglichen Gebäuden, coma 
; et dran 8 069- r apara 8 35 erſtochen zu werden. Aan auch unter Joſeph IL durch das fog. Toleranzediet die Lage] pletem Inventar, große Acker⸗ u Milch⸗ 
Sieb ch 2 SeitJangen Jahren bewährt bel. gp | Det rote eine gin nee wurde als ee jo exfcenen fid) dieſelben doch erft | wirchſchaft, ca. 30 Jahre in einer Hand, iſt 
un dea rasch & sicher Krankheiten Z 3 | {eit 15 Jahren der vollen d eiheit ihres evangeliſchen Bekenntniſſes. bei einer Anzahlung von 15⸗ bis 20,000 
1200100 Gewinne á 3000, 1600, ed Organo E en ig „voller Ernie preiswerth zu 
dees Joos lotet 2 A = srdauungs-Grgane 3 24 M. Fürst in Dee das Mábere durch | 
d. Voſe find burch die Erpedition biefer| E „ Nervenummtem ea SE 85 ee = m Danzig, 1 Damen 6. 
Örwerbe-Ansflellungs- * 


ichbrod, 


3 Sc ve a jes R. 
lehrende andlung gratis 
francod.d. Mohren-Apoth., Mainz, ‚© 
und deren Depóts-Apoth.: Berlin: 7 
8. O. Pflug, Lonisenstr. 30. Stettin: g. 


Lechner’scher Oelgeist, 


Radical⸗Mittel gegen Gicht, Reißen, nervöſe 
Zahn und Kopfſchmerzen. Angewendet mit 


Bade Etabliſſement | 


mir HSrel, Spiel“, Leje-, Muſik⸗Salons | 
und Barkaniegen foll mit vollſtändiger 1 
Einrichtung für 18,000 Thlr., bei | 
7: bis 6000 Thir, Anzahlung ver: 
(827 

| 

i 


Dreschmaschinen 


für Hand- und @öpelbetrieb neu verbeſſert, vollkommen 
rein Asdreſchend und leicht gehend. 


Gopelwerke 


verſtärkter Conſtruction, für 1 bis 3 Pferde. 
0 


Futterschneidemaschinen 


in 10 verſchiedenen Sorten für Hand- und Göpelbetrieb. 


Unſere Maſchinen erhielſen in 1874 die erſten Preiſe. 
Silberne Medaillen: 
Bremen 1874. Mühlheim a. Rh. 1874. 


Wir garantiven Tür mera hier he und bance ae 


Lotterie. 


weite und letzte Serie 
Ane zehnte Loos gewinnt. 

Wo etzung am 11. Muguft, Hauptge⸗ 
A e: 3000 Mark, 1000 Mark, 500 
tae, u ſ. w. in Unweifungen, die als 
— Geld auch nach Schluß der 
in ihttelung von Finale alen 
ganz den Berkaufsgeſchäften hier und in der 

zen Provinz in Zahlung genommen 


Ne a3 Reichsmark zu beziehen durch 


— Bertling, Danzig 
nen u. Kinderkleider 


kauft werden durch in Danıi 
in Danzig 
Th. Kleemann Beobbänteng 33. 


großem Erfolge in vielen Hospitälern Deutſch⸗ 
lands. Preis 1 Mark per Flacon. 


ziehen bei 
1101) 


Zu be 


Richard Lenz, 


Die neuen Infanterie⸗Dienſt⸗ | 
Brodbänkengaſſe. 


4 zaumzeuge mit verfilberten 
N Ketten ſind angekommen und offerire | 


felbige. 
E. Sezersputowski, 


Ni 


derd BS” Dáni d Marſeiller haftes Material und gewähren 14 Tage Probezei oe) 
| Ro, Y ſauber angefertigt Johannisgaſſe andichuh meas men und baftes Dia ee. pide zezeit. 1:08) Reitbahn 13. 
. „Minerva-Hütte“, A. Grimmel € Comp. 
er „ A. Hild udt, abrik landw. Maſchinen und Eiſen in Hal 
a Knie wel 8 künstliche 908) 3 Fat Solide Agenten erwünscht. Nast ri see allen) 


270 Southdown Kreuz engs⸗Lam aer 
ftehen in Zanfencz u bei Danzig 
zum Verkauf (1090 


Zähne Heiligegeistgasse No. 25 
® Ecke der Dre. (9652 


